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Treffen der Generationen
„Projekt Neuland“ startet mit neuen Kursen

Netphen.
Das „Projekt Neuland“ vom
Gymnasium Netphen startet
jetzt mit neuen Kursen. Viele
Senioren besitzen ein eige-
nes Handy, kommen mit der
Technik aber einfach nicht
zurecht. Dabei kann es gera-
de für die ältere Generation
von großer Wichtigkeit sein,
in Notsituationen jemanden
erreichen zu können, bei-
spielsweise auf längeren Spa-
ziergängen im Wald.

Oder was wäre das für ein
Spaß, dem Enkel eine SMS zu
senden. Doch ein Handy zu
bedienen ist nicht so einfach.
Zumal jedes Handy anders
funktioniert. So viel Technik
kann – nicht nur die Senioren
jenseits der 60 – überfordern.
Das generationenübergrei-
fende „Projekt Neuland“, das
vom Gymnasium Netphen in
Kooperation mit der Senio-

ren-Service-Stelle der Stadt
Netphen initiiert wurde, bie-
tet für interessierte ältere
Menschen ab Anfang Mai ei-
nen neuen Handy-Kurs an.
Hier haben Senioren die Mög-
lichkeit in ruhiger Atmosphä-
re sowie in angemessenem
Tempo die Bedienung ihres
eigenen Handys zu erlernen
und einen Ansprechpartner
für anfallende Fragen zur Sei-
te zu haben.

Ziel ist es , neben dem Erler-
nen der Funktionen des Mo-
biltelefons auch das generati-
onsübergreifende Verständ-
nis auf beiden Seiten zu ver-
bessern. Eine Anmeldung ist
hierzu nicht erforderlich. In-
teressierte treffen sich am
Freitag, 4. Mai, um 13.45 Uhr
vor dem Sekretariat der Schu-
le. Sie werden dort von ihren
„Schülerlehrern“ in Empfang
genommen. Am gleichen Tag
startet noch ein ganz beson-

derer Französischkurs „Fit für
die Reise“.

Interessierte, die sich
sprachlich für ihren Frank-
reichurlaub vorbereiten
möchten, treffen sich zur Teil-
nahme um 14 Uhr vor dem Se-
kretariat der Schule. Das Er-
lernen einer neuen Sprache
ist für ältere Menschen nicht
nur ein hervorragendes „Ge-
hirnjogging“, Englisch-Kennt-
nisse sind oft unumgänglich.

Daher startete bereits ein
neuer Englisch-Kurs für An-
fänger. Die Angebote sind für
die Teilnehmer kostenlos.

Weitere Infos bei der Senio-
ren-Service-Stelle der Stadt
Netphen unter � 02738/603-
145. Die im November ver-
gangenen Jahres gestarteten
Computerkurse, der Englisch-
kurs für Fortgeschrittene und
der Spanischkurs werden bis
zu den Sommerferien fortge-
führt.

„Man muss es nur mal richtig erklärt bekommen“ – Das ist der Erfolg des Neuland-Projekts.

Hattrick geschafft
Schäfer merkt sich 618 Binärzahlen

Netphen.
Christian Schäfer schafft den
Hattrick bei den Norddeut-
schen Gedächtnismeister-
schaften in Niebüll nahe der
dänischen Grenze .

Nachdem das Netphener
Super-Talent bereits in den
beiden vergangenen Jahren
den Titel des Norddeutschen
Gedächtnismeisters gewann,
konnte er ihn auch in diesem

Jahr wieder verteidigen. Er-
mittelt wurde der Sieger in ei-
nem Siebenkampf, bei dem es
die Disziplinen Zahlen, Binär-
zahlen, Wörter, Historische
Daten, Abstrakte Bilder, Spiel-
karten sowie Namen und Ge-
sichter merken zu absolvieren
galt. Mit soliden Ergebnissen
sicherte sich Christian Schäfer
den Gesamtsieg.

Nächste Meisterschaft
findet im Juli statt

Unter anderem konnte er
sich 43 Namen zu den ent-
sprechenden Personen, 369
Zahlen, 618 Binärzahlen und
92 fiktive historische Ereignis-
se in je fünf Minuten sowie ein
Deck mit 52 Spielkarten in 54
Sekunden korrekt einprägen.

Die nächste sportliche He-
rausforderung bietet sich
dann Ende Juli bei den Deut-
schen Gedächtnismeister-
schaften, für die Christian
Schäfer neben seinem in Kür-
ze beginnenden Studium in
Würzburg (Lehramt Mathe-
matik und Informatik) hof-
fentlich genug Zeit zum Trai-
ning finden wird.

Kann sich an diesen Tag si-
cher später gut erinnern:
Christian Schäfer.

Vier Eingangsklassen
Sekundarschule Netphen: 100 Kinder gemeldet
Netphen.
An der Sekundarschule
Netphen werden ab dem 22.
August 100 Kinder in vier
Klassen unterrichtet. Es
musste kurzfristig reagiert
werden. Denn die von der Be-
zirksregierung Arnsberg er-
teilte Genehmigung für die
Sekundarschule ist auf 3-Zü-
gigkeit ausgelegt.

Nachdem nunmehr jedoch
100 Anmeldungen für die Se-
kundarschule vorliegen, hat
die Bezirksregierung die Bil-
dung von 4 Eingangsklassen
genehmigt. Die Stadt Netphen
dankt Regierungspräsidenten
Dr. Bollermann und seinen
Mitarbeitern für diese schnel-

le und unbürokratische Ge-
nehmigung. Nur hierdurch ist
es möglich, allen angemelde-
ten Kindern einen Platz in der
Sekundarschule zu bieten. So-
mit profitieren die neuen
Schülerinnen und Schüler
von kleinen Klassen mit maxi-
mal 25 Kindern. Die Stadt
Netphen dankt allen Eltern,
die durch die Anmeldung ih-
rer Kinder der Sekundarschu-
le Netphen ihr Vertrauen ge-
schenkt haben. Bürgermeister
Paul Wagener und die kom-
missarische Schulleiterin,
Frau Julia Cruz-Fernandez,
hoffen auf eine gute und
fruchtbare Zusammenarbeit
mit der Realschule am Kreuz-
berg.
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dien reagiert und bieten im
Juni ein so genanntes „Geo-
Caching“ an“ ergänzt Pädago-
gin Rabea Fröse. „Hierbei
handelt es sich um einen
mehrtägigen, navigierten Er-
lebnislauf, bei dem die Grup-
pen zur Orientierungshilfe
auch ein Pony mit auf den
Weg bekommen.“

Aktuell bereitet sich das
Team auf die Seniorenmesse
vor, die am 19. Mai stattfindet.
„Wir wollen versuchen, älte-
ren Menschen den gesund-
heitlichen Aspekt zu vermit-
teln“ erläutert Biologin Siebel.
„Reiten ist gut für den Rücken
und hilft, in allen Alterslagen
fit zu bleiben.“ Durch gezielte
Übungen auf dem Pferd wer-
de eine Stärkung der Rücken-
muskulatur sowie eine Ver-
besserung der gesamten Kör-
perhaltung erreicht. Schließ-
lich sei es nie zu spät, mit dem
Reiten zu beginnen, so sind
sich die Mitglieder des Vereins
einig. „Der Weg mit den Pfer-
den ist auch ein Weg zu sich
selbst“ fügt Heike Jung nach-
denklich hinzu. „Wir freuen
uns auf neugierige Menschen,
die diesen Weg entdecken
und gemeinsam mit uns ge-
hen möchten.“

Weitere Informationen zum
Verein „Faszination Pferd und
Mensch e.V.“ und dem Reiter-
hof Sonnenblume gibt es un-
ter www.reiterhof-sonnen-
blume.de.

keiten wie Übungsleiterquali-
fikationen. Der Wunsch, einer
breiten Zielgruppe das ab-
wechslungsreiche Programm
im Umgang mit den Pferden
zu vermitteln, hat die Grün-
dungsmitglieder auf den Na-
men „Faszination Pferd und
Mensch“ gebracht. Reiten be-
trachtet Heike Jung, die in ih-
rem Team mit der Pädagogin
Rabea Fröse und der Motopä-
din Andrea Zehe gesundheits-
und wellnessübergreifende
Projekte entwickelt hat, als Li-
fe-Time-Sport wie keinen an-
deren. Eines haben jedoch al-
le gemeinsam: die Faszination
für Pferde.

Die Arbeit mit Pferden
schult bei Kindern und Ju-
gendlichen das Verantwor-
tungsbewusstsein, doch lei-
der bleibe in letzter Zeit der
große Ansturm aus. Reagiert
haben die Mitglieder des Ver-
eins mit speziellen Kurzange-
boten für Kinder und Jugend-
liche, die den Fokus auf päda-
gogische und motopädische
Inhalte setzen. Außerdem
liegt Heike Jung das breiten-
sportliche Voltigieren am
Herzen. Die psychologische
Beraterin sucht immer enga-
gierte Kids für das gemeinsa-
me Trainieren in der Gruppe.

Unter dem Überbegriff „Er-
lebnisreiten“ ist jungen Men-
schen ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. „Wir
haben auch auf die neuen Me-

len Umgang mit der Natur un-
ter anderem auch „Make my
world.“ „Ich gestalte mein Le-
ben, wenn ich die Pferde
überzeugen kann, dann be-
komme ich auch mich in den
Griff“ so Jung. Im psychothe-
rapeutischen Bereich ist mit
der Pferdearbeit demnach der
Rückschluss auf eigene Poten-
tiale und Problemfelder mög-
lich.

Der Hof, der nunmehr seit
15 Jahren besteht und zum
Verein „Faszination Pferd und
Mensch“ 2004 erklärt wurde,
gibt weiter Pferdebesitzern
die Möglichkeit, in Eigenregie
Pferde zu halten sowie vielfäl-
tige Weiterbildungsmöglich-

Stall gelten als ausgebildete
Therapiepferde. Der 18 Jahre
alte Hessenwallach Lortzing,
der ein imposantes Stockmaß
von 1,78 m hat, übernimmt
neben weiteren ausgebildeten
Pferden auf dem Hof, wertvol-
le Arbeit. Er soll Menschen
mit Burn-Out-Syndrom in ih-
rer Selbstfindung unterstüt-
zen und auch Managern ver-
hilft er in Coaching-Semina-
ren zur besseren Einschät-
zung der eigenen Führungs-
persönlichkeit. Ziel ist es, he-
rauszufinden, wie man auf
andere Menschen zugeht und
auf andere wirkt. Das Motto
des Freizeit- und Therapieho-
fes ist neben dem respektvol-

� Von Julia Haaga
redaktion-si@siegerlandkurier.de

Werthenbach.
Der idyllisch gelegene Frei-
zeit-, Reit- und Therapiehof
Sonnenblume in Werthen-
bach verbindet die Faszinati-
on des Menschen zum Pferd
mit vielfältigen Sport- und
Freizeitgestaltungsmöglich-
keiten und zieht damit eine
Brücke zur Pädagogik im
Umgang zwischen Pferd und
Mensch.

Hierbei steht nicht nur der
Reitsport im Vordergrund, wie
Besitzerin und Gründerin des
Vereins, Karin Jung, betont.
Entspannung, Kommunikati-
on und psychologische Bera-
tung bietet der Reiterhof Pfer-
defreunden aller Altersgrup-
pierungen an. Der vertrauens-
volle und harmonische Um-
gang mit Pferden betrachtet
die Gründerin hierbei als
oberste Priorität. „Im Umgang
sollte man wissen, dass Pferde
das Verhalten des Menschen
spiegeln“. Diese Tatsache sei
darauf zurückzuführen, dass
Pferde untereinander in der
Herde stets wachsam auf die
Züge der anderen in freier Na-
tur angewiesen sind.

Den Gedanken hat die
Gründerin im Team weiter ge-
knüpft und ein spezielles
Coaching-Programm für un-
terschiedliche Zielgruppen
entwickelt. Einige Pferde im

Faszination Pferd wirkt Wunder
Auf die Hufe kommen: Der Weg zu sich selbst mit Reiterhof Sonnenblume

Eine Ebene: Karin Jung, die Pferdeflüsterin. Foto: Haaga

Ein Leben lang Treue zur kfd: Mit einer Dankesurkunde des
Bundesverbandes und einer gol-

denen Ehrennadel der kfd Netphen ausgezeichnet wurden für 50-jährige Mitgliedschaft Mar-
liese Born, Martha Fredrich, Gisela Klein, Brunhilde Kringe, Hedwig Ney, Brunhilde Radema-
cher, Ursel Rahrbach, Adelheid Schmallenbach, Brunhilde Schmallenbach, Doris Schneider,
Maria Steiner, Margret Sonnenberg, Rosemarie Vitt, Edith Weber und Lisa Zamponi. Für 60-
jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet wurden Klara Bunte, Margret Decker, Resi Groos, Hilde
Kämpfer, Wilhelmine Meina, Ruth Rahrbach und Brigitte Schneider.Bei den Wahlen konnten
die erste Vorsitzende Regina Decker-Donner und Birgit Hinkel als Organisatorin für Veranstal-
tungen bestätigt werden.

CVJM: Zeltlager
Dreis-Tiefenbach. Der CVJM
veranstaltet sein Jungschar-
zeltlager vom 11. bis 18. Au-
gust. Mehr unter www.cvjm-
dreis-tiefenbach.de.
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Denn nur dann sind auch wir erfolgreich!

kunsthandwerk & geschenke
siegener straße 6

57250 netphen-eckmannshausen
fon 0171-46 91 422

www.cornermans.de
di – fr  15 bis 18 Uhr

Begeistert waren die Sänger der Chöre fun4voi-
ces (NGV 1861) und KlangWerk von ih-

rer Chorreise nach Amsterdam. Auf dem dortigen Cantate-
Festival von music&friends mit internationaler Chorbeset-
zung konzertierten beide Chöre unter der Leitung von Chordi-
rektor Bernd Schneider in der Maranathakerk, Alphen und in
der Posthoornkerk, Amsterdam. Der Abschluss des Festivals

war das gemeinsame Gala-Diner aller Chöre im großen Saal
des Hotel Schiphol. Auch hier zeigten die Chöre aus Norwe-
gen, Finnland, Niederlande, Deutschland und der Schweiz ei-
nige Kostproben aus ihrem Repertoire. Bei herrlichem Son-
nenschein hatte die Reisegruppe am Sonntag die Möglichkeit,
die wunderschöne Altstadt von Amsterdam mit ihren Grach-
ten und sonstigen Sehenswürdigkeiten kennen zu lernen.

Sonne, Wasser, Wind
Klimaschutzpreis fürs Familienzentrum „Rabennest“ Deuz
Deuz.
Das evangelische Familien-
zentrum „Rabennest“ in
Deuz wurde für sein Projekt
„Die Kraft aus Sonne, Was-
ser, Wind – kennt schon jedes
Rabennestkind“ mit dem
RWE Klimaschutzpreis 2011
ausgezeichnet.

Die RWE Energie AG hatte
in Zusammenarbeit mit der
Stadt Netphen den Klima-
schutzpreis 2011 als Sonder-
preis für Schulen und Kinder-
gärten in der Stadt Netphen
ausgeschrieben. Dann ging es
an die Bewertung. Die Fach-
Kommission hielt das Projekt
für besonders förderungswür-
dig im Sinne der Zielsetzung

und belohnte das Familien-
zentrum mit dem mit 2.500
Euro dotierten Klimaschutz-
preis.

Aktionen und
Exkursionen

Im Rahmen des Projektes
wurden unter anderem die
Obernautalsperre, eine Re-
genwassernutzungsanlage,
die Wassermühle in Nenkers-
dorf und ein Haus mit Son-
nenkollektoren besichtigt.
Wind-, Wasser- und Lichtex-
perimente regten zum aus-
probieren und aktivem Be-
greifen an. Die Kinder erleb-
ten so durch verschiedene Ak-

tionen und Exkursionen, die
kraftvolle Energie von Wind,
Wasser und Sonne. Sie erwar-
ben ein vielfältiges Wissen
über Natur und Umwelt und
erfuhren, dass jeder Einzelne
mitverantwortlich dafür ist,
diese Vielfalt zu schützen.
Bürgermeister Paul Wagener
und Bernhard Preckel von der
RWE Energie AG übergaben
den Klimaschutzpreis 2011 an
das Familienzentrum „Raben-
nest“.

Dem Team des Familien-
zentrums dankte Bürgermeis-
ter Paul Wagener für sein vor-
bildliches Engagement und
gratulierte zu der hervorra-
genden Arbeit mit den Kin-
dern.

Groß und Klein freuten sich gleichermaßen über den Erfolg beim Klimaschutzpreis.

145 Schützen
traten an

Netphen. Auf insgesamt 22
Ständen wurden die 41. Stadt-
meisterschaften auf der
Schießsportanlage der Schüt-
zenbruderschaft „St.Huber-
tus“ in Irmgarteichen ausge-
tragen. 145 Schützen traten in
acht Klassen an. Die geschos-
senen Ergebnisse wurden für
die Zuschauer auf eine große
Leinwand, welche in der Halle
aufgebaut war, übertragen.
Für die Zuschauer ein tolles
Erlebnis, die Ergebnisse
Schuss für Schuss zu verfol-
gen. Erstmals wurde in die-
sem Jahr für die Jugendlichen
ein Extra-Tag mit sofortiger
Siegerehrung durchgeführt.
Hier gingen 26 Jugendliche an
den Start. Im Einzel siegte
Wolfgang Gronemeyer aus
Herzhausen. Im Mann-
schafts-Wettbewerb Luftpis-
tole Schützenklasse hatte
Herzhausen I die Nase vorn.

Regenerative
Energien nutzen
Netphen. Hauseigentümer
der rund 6000 Gebäude in der
Stadt Netphen können dem-
nächst mittels eines Solarpo-
tential-Katasters feststellen,
ob ihr Hausdach für eine So-
larenergieanlage geeignet ist.
Die Daten werden aus der Zu-
sammenführung von Gebäu-
delage und Dachausrichtung
verbunden mit einer Ertrags-
prognose gewonnen. Ermög-
licht wird dieses Projekt durch
die finanzielle Unterstützung
der Sparkasse Siegen. Dies ist
ein praktisches System für alle
Beteiligten. Für Bürgermeister
Paul Wagener ist das Kataster
ein wichtiger Schritt zur ver-
stärkten Nutzung regenerati-
ver Energien durch Netphe-
ner Haushalte. So wird der In-
formationsfluss schneller ab-
gewickelt.



Sonntag, 29. April 2012 970 - Seite 5

„Kreisen“ im Rathaus
Ausstellung in der Reihe „Kunstsommer 2012“

Netphen.
Die Ausstellung „Kreisen“
von Martin Steiner im Rat-
haus Netphen wird am Frei-
tag, 1. Juni, um 19.30 Uhr, im
Rathaus, kleiner Sitzungs-
saal, mit einer Vernissage er-
öffnet. Das Grußwort spricht
Bürgermeister Paul Wage-
ner.

 Der in Nenkersdorf gebore-
ne Künstler Martin Steiner
stellt zum zweiten Mal beim
Kulturforum in Netphen aus.
Das in der letzten Ausstellung
im Rathaus auf die Tische des
Sitzungssaales geklebte Spi-
ralsegment ist ein wichtiger
Baustein in einer Reihe von
Arbeiten, deren Ausgangs-

punkt ein und dieselbe Form
ist. Diese Form ändert sich
ständig: Sie dreht sich, wird in
verschiedene Teile aufgeteilt,
bekommt Masse; ihre Teile
werden gestapelt, neue Ele-
mente treten hinzu. Langsam
zeigt sich das Wesen der
Form.

Nun bietet sich dem Künst-
ler erneut die Möglichkeit, die
Räume im Rathaus mit der
Form in Kontakt zu bringen,
neue Zustände zu erzeugen
oder auch neue Formen zu
entwickeln. Ein spannender
Prozess, dessen Ergebnis
noch offen ist.

Die Ausstellung ist eine Ak-
tion der Reihe „Kunstsommer
2012.“

Kaffee-Konzert in Grissenbach
Grissenbach. Zum Kaffee-
Konzert lädt der MGV „Freu-
de“ Grissenbach am Sonntag,
6. Mai, ein. Unter der Leitung
von Musikdirektor Gerhard

Schneider wird ab 15 Uhr im
Bürgerhaus Grissenbach der
Frühling begrüßt. Gäste sind
Dieter Korstian und Dieter
Schaufler am Kalvier.

Künstlercafé lädt ein
Feierliche Eröffnung ist am 13. Mai

Netphen.
Im Alten Feuerwehrhaus
(AFH) treffen sich seit 2008
Menschen, die bildende
Kunst lieben. Unter der Lei-
tung der Künstlerin Heidrun
Fincks finden regelmäßig
Malkurse statt. Daraus hat
sich mit der Zeit ein Team
kunstbegeisterter Menschen
gebildet.

Nach und nach entstand die
Idee, ein Künstlercafé zu etab-
lieren. Es sollte ein Netzwerk
von bildenden Künstlern
(eben diesen Künstlerinnen
aus dem AFH), aber auch Mu-
sikern und anderen Kunstbe-
geisterten entstehen. Neben-
bei zieren schon seit einigen
Jahren Bilder von Heidrun
Fincks die Wände der Räume.
Auch die Kinder und Jugendli-
chen der Jugendkunstschule
präsentieren hier öfter ihre
Unikate.

So wurden nun „Nägel mit
Köpfen“ gemacht. Heidrun
Fincks, Anne Weber, Pia
Schlüter und Brigitta Schulze-
Kissing setzten sich zusam-
men, um die Einzelheiten zu
besprechen. Das Kulturforum
steht Pate für das Café, wie
auch schon für die Kunstkurse
und für die Jugendkunstschu-
le. Nun steht es fest: Am Sonn-
tag, 13. Mai, wird das Künst-

lercafe „Café Couleur“ um
14.30 Uhr von Bürgermeister
Paul Wagener im Alten Feuer-
wehrhaus eröffnet werden.
Bilder der Künstlerinnen wer-
den nicht nur die Wände zie-
ren, sondern auch zum Ver-

kauf stehen. Außerdem wer-
den ständig verschiedenste
Künstler ihre handwerklich
erzeugten Unikate anbieten –
immer der Jahreszeit entspre-
chend. So entsteht auch die
Möglichkeit, hochwertige
Kunst zu erschwinglichen
Preisen zu erwerben. Dazu
gibt es handgemachte Musik.

Das Organisationsteam.

Unterwegs im Zahlenwald
Abenteuer in Hohenroth: Frühe mathematische Bildung

Netphen.
Entdeckungen im Zahlen-
wald: Mathematische Bil-
dung für Waldtage, Waldpro-
jekte und Waldkindergärten
wird im Waldland Hohen-
roth angeboten.

Der Wald ist als lebendiges
und besonders vielfältiges
System in herausragender
Weise geeignet, Kinder zu be-
fähigen, im Buch der Natur zu
lesen, das nach Galileo Galilei
„in der Sprache der Mathema-
tik“ geschrieben ist. Tiere des
Waldes, Frau und Herr Dachs,
der Specht und das Eichhörn-
chen, begleiten und beleben

die Ausflüge rund ums Wald-
land Hohenroth. Die eintägige
Fortbildung zeigt, wie eine

frühe mathematische Bildung
mit aktiver Umweltbildung
verbunden und im Rahmen
von Waldtagen sowie in Wald-
kindergärten für Kinder im Al-
ter von 3 bis 7 Jahren umge-
setzt werden kann. Das Ange-
bot läuft von Samstag,12. Mai,
9.30 bis 16.30 Uhr, bis Mitt-
woch,12. September, 9 bis 16
Uhr. Treffpunkt ist das Forst-
haus Hohenroth.

Die Kosten betragen 70 Eu-
ro. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bis 14 Tage vor dem je-
weiligen Seminartermin. Wei-
tere Infos und Anmeldung:
� 06434/903633 oder E-Mail:
seminare@zahlenland.info.

Unterwegs im Zahlenwald.

www.reiterhof-sonnenblume.de

! Neue Kursangebote!
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Matthias Linpinsel
Rathausstraße 3 · 57234 Wilnsdorf

Tel. 0 27 39 /47 97- 0 · Fax 0 27 39 /47 97-50
info@ra-linpinsel.de

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 70 / 3 64 98 54

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Tel. 02 71 - 7 44 71 · Fax 74472

In neuen Räumen
„VergissMeinNicht“: Tag der offenen Tür

Netphen.
Der gemeinnützige Verein
„VergissMeinNicht“
Netphen, der sich um die
Entlastung von Angehörigen
von Demenz-Erkrankten
kümmert, sowie bedürftige
Menschen in Krisensituatio-
nen unterstützt, traf sich in
den neu bezogenen, schönen
Räume neben dem Freizeit-
bad in Netphen.

Der als Vorsitzender neu ge-
wählte Erich Wendel stellte
das Programm. Zunächst der
Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 12. Mai, ab 11 Uhr. Hier
stellt der Verein seine neuen
Räumlichkeiten vor und Be-
sucher können sich über die
Leistungen des Vereins infor-
mieren. Es gibt Live-Musik,
Sketche, Filmvorführung,
Mitmachaktionen, Kaffee und
Kuchen und Sejerlänner Rie-
wewaffeln und vieles mehr.

Zum Weltalzheimertag 2012
wird eine Ausstellung von Bil-
dern des Künstlers „Carolus
Horn“ mit einem Vortrag am
9. Oktober im Rathaus veran-
staltet. Neben dem Demenz-
servicezentrum und der Se-
nioren-Service-Stelle will der
Verein als dritter Kooperati-

onspartner beim Projekt „Wir
tanzen wieder“ mitmachen,
das im Juli an den Start gehen
soll. Insgesamt sind derzeit 28
Helferinnen im Einsatz. Im
Rahmen der häuslichen Be-
treuung wurden im Jahre 2011
vom Team 2733 Einsätze
durchgeführt. Dabei wurden
5246 Stunden geleistet und
insgesamt 38.647 Autokilome-
ter zurückgelegt, wie die Ein-
satzleiterinnen berichteten.
Zurzeit werden 37 Familien
betreut.

Angehörige
entlasten

Darüber hinaus bietet der
Verein noch eine Gruppenbe-
treuung in den Räumlichkei-
ten des Vereins an. Zukünftig
wird diese Gruppenbetreuung
zweimal in der Woche ange-
boten. Hierbei soll den Ange-
hörigen zusätzlich Freizeit er-
möglicht und für die Demenz-
kranken eine Ablenkung ge-
boten werden.

Neu im Vorstand sind
Christl Schwarte, Barbara
Schäfer, Ruth Buttler, jeweils
als Beisitzer und Michael
Gomberg als stellvertretender

Vorsitzender. Den ausge-
schiedenen Vorstandsmitglie-
dern Björn Kopelke, Robert
Nowak und Stefanie Klarfeld
wurde der Dank des Vereins
ausgesprochen. Ein neuer Fly-
er wird derzeit erstellt, aus
dem dann alle Leistungen des
Vereins ersichtlich sind.

Der Vorstand freut sich über die neuen Räumlichkeiten und auf die nächsten Aufgaben: Mi-
chael Gomberg, Erich Wendel, Ruth Buttler, Beate Vitt, Burkhard Riecher, Christl Schwarte,
Eva Vitt, Barbara Schäfer und Adi Korstian.

Volles
Programm

Netphen. Der gemeinnüt-
zige Verein „VergissMein-
Nicht“ Netphen veranstal-
tet einen großen Tag der
offenen Tür am Samstag,
12. Mai. Die neuen Räum-
lichkeiten des Vereins in
der Brauersdorfer Straße
60 neben dem Freizeitbad
stehen jedem Bürger of-
fen. Ab 11 Uhr gibt es ein
vielfältiges, informatives
aber auch ein sehr unter-
haltsames Programm. Da-
zu stehen Live-Musik und
ein Workshop „Aromathe-
rapie“auf dem Programm.
Alle Einnahmen kommen
der Arbeit des Vereins zu-
gute.

Den Wind im Rücken
Jugendsegelfreizeit: jetzt anmelden

Dreis-Tiefenbach.
Die Jugendfreizeitstätte KOT
Dreis- Tiefenbach bietet die-
ses Jahr wieder vom 4. bis 10.
August eine Jugendsegelfrei-
zeit auf dem Ijssel- und Wat-
tenmeer in Holland an.

Gesegelt wird auf dem
schnellsten und vielleicht
schönsten Zwei-Mast-Klipper
Nordwesteuropas, der „Eens-
gezindheid“, auf der sich akti-
ves Segeln, Gemütlichkeit und
Entspannung hervorragend

kombinieren lassen. Segeler-
fahrung ist nicht erforderlich,
ein erfahrener Skipper und
Maat sind mit an Bord. Die
Kosten für eine Woche betra-
gen 280 Euro inkl. Verpfle-
gung und An- und Abreise.

Für weitere Informationen
und Fragen steht Klaus De-
cker, Leiter der Jugendfrei-
zeitstätte, gerne zur Verfü-
gung (Homepage: kot-dreis-
be.de / E-Mail: decker@kot-
dreisbe.de oder � 0271/
7412539).

Stadt Netphen bei Facebook
Netphen. Die Stadt Netphen
hat eine offizielle Facebook-
Seite. Jeder kann Netphen in
der social community besu-
chen. Alle können mithelfen,
die Seite mit wichtigen Infor-
mationen aus Netphen zu fül-
len. Es können Veranstal-

tungstermine für Netphen
eingegeben werden und die
Kommunikation mit dem Rat-
haus ist möglich. Jeder Klick
auf den „gefällt mir“-Button
zeigt der Verwaltung, dass die
Bürger auf dem richtigen Weg
sind.

„In der Ortsmitte angekommen“
DRK Dreis-Tiefenbach mit vielen Ehrungen und noch mehr Plänen

Dreis-Tiefenbach. „Für die
Dreis-Tiefenbacher Rotkreuz-
ler war es goldrichtig, die ehe-
malige Anne-Frank-Schule zu
sanieren und in das neue
DRK-Zentrum umzubauen“,
stellte der Vorsitzende Andre-
as Weber gleich zu Beginn der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung fest.

„Nach knapp zwei Jahren
im neuen Domizil werden vie-
le Angebote angenommen,
die wir im alten DRK-Heim
nicht einmal hätten anbieten
können.“ Kreisrotkreuzleiter
Joachim Steinbrück stellte die

Vielfalt der Arbeit der Dreisber
in seinen Grußworten heraus:
eine Ausbildungsoffensive der
aktiven Bereitschaft habe das
Jahr 2011 ebenso geprägt wie
eine breit gefächerte Senio-
renarbeit. „Die Vielfalt hier ist
beeindruckend“, stellt er fest.

„Und dass die Dreisber der
Rotkreuz-Idee – Menschen in
Not zu helfen – besonders ver-
pflichtet sind, sieht man da-
ran, dass das DRK Dreis-Tie-
fenbach seit Jahren erfolg-
reich ein Buschhospital in
Südafrika und ein Missions-
hospital in Simbabwe unter-

stützen.“ Für 50-jährige Mit-
gliedschaft wurden Otto
Jüngst, Klara Jung und Ewald
Hofmann geehrt. Günther
Junk (ebenfalls 50 Jahre)
konnte nicht teilnehmen. Alle
vier Jubilare wurden zu Eh-
renmitgliedern des DRK
Dreis-Tiefenbach ernannt.
Für 35-jährige Mitgliedschaft
wurden Helmut Matkowitz
und Jutta Weber geehrt. Seit
30 Jahren arbeitet Michael
Kerber aktiv mit. Bei den an-
schließenden Wahlen wurde
der Vorstand für weitere drei
Jahre im Amt bestätigt.
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Brauersdorfer Straße 52 –54 · 57250 Netphen
Telefon: 0 27 38/48 48 · www.sportparksiegerland.de

Auch in diesem Jahr im überdachten Eisstadion in Netphen

Fußball Public-Viewing

zur EM im Juni 2012!

Mit Rahmenprogramm und tollen Gewinnen!

Buntes Treiben: Auch in diesem Jahr hatte der Bürgerverein Herzhausen wie-
der eine Osterbastelaktion für Herzhäuser Kinder angeboten.

Mit 28 kleinen Künstlern und einigen Erwachsenen wurden Ostereier liebevoll gefärbt und be-
malt. Außerdem wurden auf Holzstämmchen lustige Osterhasengesichter aufgemalt und klei-
ne Eierbecher sowie Grußkarten gestaltet. Anschließend verteilten die Kinder die knuffigen
Osterhasen aus Holz und Eier in selbst gebastelten Eierbechern an ältere Mitbürger im Dorf.
Da strahlten nicht nur die Kinderaugen …

Dank der „Aktion Mensch“ steht der Lebenshilfe
Wohnstätte in Netphen nun ein neuer

Bulli zur Verfügung. Die Bewohner mit geistiger Behinderung
freuen sich, nun wieder mobiler zu sein, um Besorgungen,
Ausflüge und Kurzreisen unternehmen zu können. „Für uns ist
das ein riesiger Gewinn“, freut sich Monika Hein, Wohnstät-
tenleiterin der Lebenshilfe Wohnstätte in der Tannenstraße 7
in Netphen: „Nun können wir wieder richtig Gas geben!“
Kaum war der weiße Ford mit neun Sitzen auf den Hof gefah-
ren, wurde er von den Bewohnern inspiziert. Und dann war
auch schon kein Halten mehr. Ziel der Lebenshilfe ist die Teil-
habe von Menschen mit geistiger Behinderung und ihrer Fa-
milien in unserer Gesellschaft. Das „Haus Kliffmüller“ aus
Netphen bietet 20 erwachsenen Menschen mit geistiger Be-
hinderung ein Zuhause.

Wertvolles Angebot
Kostenfreie Hausbesuche für Senioren

Netphen.
Die meisten älteren Men-
schen möchten möglichst
lange selbstständig in den ei-
genen vier Wänden wohnen
bleiben. Die Bewältigung des
Alltags kann jedoch mit zu-
nehmendem Alter schwieri-
ger werden.

Welche Angebote werden
benötigt, wenn sich die Le-
benssituation zu Hause ver-
ändert hat? Die Zukunftsini-
tiative Siegen-Wittgenstein
2020 „Leben und Wohnen im
Alter“ bietet auch in diesem
Jahr in Zusammenarbeit mit
den Städten und Gemeinden
des Kreises für alle Bürger ab
75 Jahren ein kostenloses Be-
ratungsangebot zu Hause an.

Selbstständige
Lebensführung

Das Ziel dieses seit nun-
mehr vier Jahren bestehenden
Beratungsangebotes ist es
stets, die selbstständige Le-
bensführung zu erhalten und
die Lebensqualität durch In-
formation, Beratung und ge-
gebenenfalls die Organisation
von Hilfeleistungen zu unter-
stützen. Beim vorbeugenden
Hausbesuch kommt auf
Wunsch und nach Terminver-
einbarung eine Mitarbeiterin

der Senioren- und Pflegebera-
tung des Kreises Siegen-Witt-
genstein zu den Senioren
nach Hause. Die Beratung er-
folgt kostenlos und unver-
bindlich. Gerade Menschen
mit einer eingeschränkten
Mobilität profitieren von die-
sem Angebot.

Die Beraterin kann sich vor
Ort ein Bild von der individu-
ellen Lebenssituation der Se-
nioren machen und über
mögliche Gesundheitsrisiken
aufklären. Neben der Infor-
mation über Hilfen und über
vielfältige regionale Angebote
ist es auch Aufgabe der Bera-
terin, interessierte ältere
Menschen zu motivieren, ak-
tiv etwas für sich zu tun. Die
Senioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen versendet in
den kommenden Tagen an al-
le Netphener Bürger des Jahr-
gangs 1936 und älter einen In-
formationsbrief mit Antwort-
karte zu diesem kostenfreien
Angebot.

Selbstverständlich gilt diese
Einladung auch für alle Senio-
ren, die bereits in der Vergan-
genheit angeschrieben wor-
den sind. Weitere Informatio-
nen hierzu als auch zu allen
Fragen rund um das Alter gibt
die Senioren-Service-Stelle
der Stadt Netphen, die vor-
mittags unter � 02738/603-
145 erreichbar ist.



Seite 8 - 970 Sonntag, 29. April 2012

Der Friseur, der zu Ihnen kommt!

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8.00–22.00 Uhr
Terminvereinbarung unter: 0171/6 56 79 80

und 02733/1248399

• Schnitt und Styling
für Damen, Herren
und Kinder

• Brautfrisuren
• Färbung und Strähnen
• Haarverlängerung
• Dauerwellen

Angela Roth

Zimmermeister Michael Klöckner · Weiherstr. 9 · 57250 Netphen
Telefon 0 27 38 / 30 78 28 · Mobil 01 70/ 4 80 60 84

e-mail michel7480@hotmail.de · www.sundk-netphen.de

• Sägewerk   • Holztechnik
• Holzhandel   • Brenn-/Energieholz

• Gerüsttechnik und -Verleih
• Sicherheits-, und

Energiesparfenster/Türen

• Zimmerei
• Hausbau

• Aufstockungen
• Dachdeckerarbeiten

S+K
Holz- und

Sicherheitstechnik

Holzbau
Klöckner

Heute ist Tag der Oldtimer
Rundfahrt und buntes Programm am Sportpark

Netphen.
Der Sportpark Siegerland in
Netphen veranstaltet am
heutigen Sonntag, 29. April,
sein 6. Oldie-Festival. Nach
einem reinen Oldtimertref-
fen unter dem Zeltdach der
Eissporthalle im ersten Jahr
absolvierten 50 Oldtimer im
Folgejahr 2008 bereits eine
Halbtagesausfahrt von 80 km
in das Wittgensteiner Land.
Ab 2009 organisieren die Ver-
anstalter jährlich eine ganz-
tägige Ausfahrt mit jeweils
rund 60 Teilnehmern.

Auch in diesem Jahr stehen
die historischen Fahrzeuge im
Mittelpunkt einer Ausfahrt,
die durch das Wittgensteiner
Land und das südliche Sauer-
land führt. Dabei sind auf der
Strecke wieder verschiedene
Wertungsprüfungen zu absol-
vieren. Die Oldies treffen ab 8
Uhr im Sportpark ein und
können während der techni-
schen Abnahme und des
Frühstücks für die Teilnehmer
vom Publikum begutachtet
werden. Neben zahlreichen
Raritäten aus der Zeit von
1920 bis 1939 sind viele klassi-
sche Nachkriegsfahrzeuge aus
deutscher, britischer und ita-
lienischer Produktion am
Start.

Die Oldtimer werden ab 10
Uhr im Minutentakt auf die
Reise geschickt. Dabei ver-
läuft die Strecke über Deuz,
Feuersbach, Flammersbach,
Rudersdorf, Gernsdorf, Irm-

garteichen und Hainchen, ehe
es über den Lahnhof in das
Wittgensteiner Land geht.
Über Volkholz, Rüppershau-
sen, Oberdorf und Amtshau-
sen erreicht das rollende Mu-
seum das Gewerbegebiet Jä-
gersgrund in Schameder, wo
bei der Firma Schlabach eine
Wertungsprüfung zu absol-
vieren ist und eine kleine Pau-
se genommen werden kann.
Dann geht es weiter über Rin-
the, Hemschlar, Raumland,
Berghausen, Birkefehl und
Birkelbach weiter in Richtung
Rhein-Weser-Turm, dem
höchsten Punkt der Strecke.
Nach einer Wertungsprüfung
und einer Stärkung bei Kaffee
und Kuchen geht es weiter
über Würdinghausen, Al-
baum, Heinsberg, Oberndorf
und Helberhausen nach Hil-
chenbach.

„Alte Schätzchen“
begutachten

Über Vormwald und die
Kronprinzeneiche geht es zu-
rück ins Netpher Land. Über
Afholderbach und Eschen-
bach treffen die Oldtimer ab
14 Uhr wieder in Netphen ein.
Nach Absolvierung einer Wer-
tungsprüfung auf dem Markt-
platz geht es zurück zum
Sportpark und einer weiteren
Wertungsprüfung. Anschlie-
ßend stärken sich die Teilneh-
mer an einer verdienten baye-
rischen Brotzeit, ehe die letzte

Wertungsprüfung auf der
Kartbahn im Sportpark zu ab-
solvieren ist.

Unterdessen stehen die
Fahrzeuge wieder zur Besich-
tigung für das interessierte
Publikum bereit. Während
dieser Zeit wird ausgiebig Ge-
legenheit sein, bei Oldie-Mu-
sik die alten Schätzchen unter
die Lupe zu nehmen, Benzin-
gespräche zu führen und das
eine oder andere frisch ge-
zapfte Pils zu sich zu nehmen.
Dazu bietet der Sportpark mit
seiner neuen Kick Point Anla-
ge Hobbyfußballern Gelegen-
heit, ihre Treffsicherheit elek-
tronisch prüfen zu lassen.

Gegen 17 Uhr findet in allen
Klassen die Siegerehrung
statt. Der Gesamtsieger wird
den Pokal der Brauerei Veltins
mit nach Hause nehmen. Da-
mit wird der offizielle Teil der
Veranstaltung beendet. Der
Maiumtrunk kann allerdings
noch einige Stunden weiter
gehen.

Bilder aller teilnehmenden
Fahrzeuge sind zusammen
mit ausführlichen Kommen-
taren in einem Veranstal-
tungsheft zusammengefasst,
das allen Teilnehmern und
Besuchern zur Verfügung
steht. Viele Schnappschüsse
vom Start und der Zielankunft
werden dann wenige Tage
nach der Veranstaltung auf
der Homepage des Sportparks
unter www.sportparksieger-
land.de zur Ansicht veröffent-
licht.

Der US-amerikanische Studebaker Special Six Tourer, der Anfang der 20er Jahren zeitge-
nössischen Luxus verkörperte, ist auch in diesem Jahr wieder mit von der Partie.

Briefmarkenfreunde: Tauschtag wird verschoben
Netphen. Die Briefmarken-
freunde Netphen teilen mit,
dass der für den 13. Mai ge-
plante Tauschtag ausfallen
muss. Wegen der NRW-Land-
tagswahlen wird das Heimat-

museum Netpherland an die-
sem Tag kurzfristig als Wahl-
lokal benötigt. Doch aufge-
schoben ist ja nicht aufgeho-
ben: Der Tauschtag für den
Monat Mai wird daher um ei-

ne Woche auf Sonntag, 20.
Mai, von 10 bis 12 Uhr ver-
schoben. Weitere Informatio-
nen rund um den Verein gibt
Wilfried Lerchstein unter
� 02737/1216.

Schottischer Besuch
Davy Cowan spielt wieder „Em Fässche“

Netphen.
Mittlerweile ist er in Netphen
längst kein Unbekannter
mehr: Nach seinem vielum-
jubelten Auftritt im Oktober
letzten Jahres kommt der
Singer-Songwriter Davy Co-
wan aus dem schottischen
Invergordon nun erneut auf
ausgedehnte Deutschland-
Tour und macht am Samstag,
12. Mai, auch wieder „Em
Fässche“ in Netphen Halt.

Bekannt wurde er in seiner
Heimat im Laufe der Jahre als
Sänger und Gitarrist der Cel-
tic-Rock-Band Coinneach, die
in Schottland bereits Kultsta-
tus besitzt. Davy selbst ist be-
kannt für seine unverblümte
und direkte Art, beim Schrei-

ben seiner Songs auf den
Punkt zu kommen. Beein-
flusst vom frühen Punk und
Rock bis hin zu Folk und
Country, entwickelte er seine
ganz eigene Musik, die es fast
unmöglich macht, sie einem
bestimmten Genre zuzuord-
nen und die in keine Schubla-
de gesteckt werden kann.

Live tritt Davy mit einer so
unverfälschten Energie und
Begeisterung in Erscheinung,
die ihn zu einem wahrhaft be-
eindruckenden Künstler auf
der Bühne machen. Wie kein
zweiter gelingt es ihm, das Pu-
blikum schon in kürzester Zeit
ganz in seinen Bann zu ziehen
und mit seiner unverwechsel-
baren Stimme, Mundharmo-
nika und Gitarre eine begeis-
ternde Atmosphäre zu schaf-
fen, der sich niemand entzie-
hen kann.

Mehr als 50 Auftritte im ver-
gangenen Jahr und einem
schon jetzt auch sehr gut ge-
füllten Tourkalender für 2012
sprechen für sich: Nicht um-
sonst ist Davy Cowan ein viel-
beschäftigter Musiker, daher
sollte niemand den Auftritt
dieses begnadeten Künstlers
in Netphen verpassen. Los
geht’s um 18 Uhr, vor dem
DFB-Pokalfinale und im An-
schluss. Der Eintritt beträgt
fünf Euro.Zum Anfassen: Dave Cowan.
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● große Auswahl aus eigener Aufzucht
● Terrassen-, Balkon- und Beetpflanzen
● Ampeln in versch. Sorten und Farben
● Terrassenstämme
● Pflanzkombinationen 1.2.3. meine Farbe
● Top-Pflanzen in weiß

Für mehr Zusammenhalt innerhalb der Gemeinschaft warb Rita
Süssmuth bei einer Vortragsveranstaltung

in der Georg-Heimann-Halle in Netphen. Bürgermeister Paul Wagener und Eva Vitt von der Se-
nioren-Service Stelle hatten die ehemalige Bundestagspräsidentin und ehemalige Bundesmi-
nisterin für Jugend, Familie und Gesundheit eingeladen, um über neue Sichtweisen zum The-
ma „Älterwerden mit Gewinn – vielfältig und selbstbestimmt“ zu sprechen. Viele Besucher ka-
men und lauschten gespannt ihren Vorstellungen von einer modernen Gesellschaft, die sich
den Herausforderungen des 21. Jahrhunderts erfolgreich stellt und auch einmal quer denkt.
Die Politikerin lobte ausdrücklich die generationsübergreifenden Projekte der Stadt Netphen
wie die „Taschengeldbörse“ sowie „VergissMeinNicht“ und „Neuland“.

Backes raucht
Termine 2012 fürs Netpherland stehen fest

Netphen.
Aus den Backhäusern im
Netpherland kommen auch
in diesem Jahr wieder die be-
gehrten Schanzenbrote. Für
die Backhäuser des Netpher-
landes stehen die Termine
für 2012 fest.

In Nenkersdorf ist am 1.
September von 15 bis 22 Uhr
der Backes für den Verkauf ge-
öffnet. Schanzenbrot und Ku-
chen gibt es in Salchendorf je-
weils von 14 bis 16 Uhr und
zwar am 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli,
4. August, 1. September, 6. Ok-
tober und am 3. November.
Im Nachbardorf Helgersdorf

wird am 15. Juni, 7. September
und am 10. November von
13.30 bis 14.30 Uhr zum Back-
tag eingeladen. Außerdem
findet am 8. September ab 14
Uhr das traditionelle Backfest
statt.

In Afholderbach sind am
20. Mai von 10 bis 18 Uhr die
Spezialitäten aus dem Ofen zu
bekommen. Dreis-Tiefen-
bach lädt zu den gemütlichen
Kaffeesonntagen mit hausge-
machten Kuchen im „Haus
Pithan“ von 14.30 bis 17 Uhr
am 20. Mai, 17. Juni. 15. Juli,
16. September, 21. Oktober,
18. November und am 16. De-
zember ein.

In Beienbach backen noch viele Familien regelmäßig für den Eigenverbrauch. Bei der tradi-
tionellen Arbeit sind Emmy und Waldemar Braach sowie Stephan Küthe. Foto: Friedrich Lück

Neues Planschbecken
Auf geht’s: Freibadsaison beginnt am 5. Mai

Netphen.
Im Freizeitbad Netphen hat
sich in den letzten zwei Jah-
ren einiges getan. Durch eine
neue Fassade und neuer Ver-
glasung kann man schon von
außen erkennen, dass ein fri-
scher Wind im nunmehr fast
35 Jahre alten Freizeitbad
weht.

Beim Betreten der umge-
stalteten Eingangshalle mit
Gastronomiebereich zeigt
sich, dass die Erneuerung
auch im Inneren stattgefun-
den hat. Die gemütliche, offe-
ne Atmosphäre lädt zum Ver-
weilen und auf einen Kaffee
ein. Der mit hellen und
freundlichen Farben gestalte-
te Umkleidebereich, die neu-
en Duschbereiche und die
neugestaltete Schwimmhalle
lassen das alte Schwimmbad
schnell in Vergessenheit gera-
den. Besonders stolz ist der
Betreiber auf die Kinderland-
schaft im Dschungelstil der
besonders von Familien mit
kleinen Kindern gut ange-
nommen wird.

Die bereits im Herbst 2010
fertiggestellte Saunaland-
schaft soll in diesem Sommer
noch mit einer attraktiven Au-
ßensauna ergänzt werden.
Hier sind neben zusätzlichen
Liege- und Sitzbereiche auch
weitere Saunen mit Duschbe-

reich geplant. Die Obernau
wird in den Erholungsbereich
integriert. Ein alter Gruben-
wagen wird als zentrales Ele-
ment in die Gestaltung des
Außenbereiches eingebun-
den. Das im Sommer 2011 er-
öffnete Gesundheitszentrum
ist mit großem Interesse gera-
de von nicht mehr ganz so
jungen Gästen gut angenom-
men worden. Im tollen Am-
biente mit außergewöhnlich
guter Betreuung von Physio-
therapeuten und Fitnesstrai-
nern findet hier der an-
spruchsvolle Gast den richti-
gen Ort um seiner Gesundheit
etwas Gutes zu tun. Das Motto
„Fit für ein aktives Leben“ ist
hier Programm.

Mit Beginn der Freibadsai-
son am 5. Mai soll auch das
neue Kleinkinderbecken für
das Freibad fertiggestellt wer-
den. Mit neuer, zentraler Lage
bietet das bunt gestaltete Be-
cken auch den kleinsten Ba-
degäste jede Menge Spielver-
gnügen. Die Schlingelschlan-
ge mit lustigen Wasserfontä-
nen, die Wasserrutsche und
der Seehund, der Wasser
speit, sorgen für Spielfreude
und Abwechslung bei den
Kindern. Durch die Nähe zum
Gastronomiebereich können
die Eltern bei einer Tasse Kaf-
fee ihren Kindern beim Spie-
len zuschauen.

Firma

Netpher - Automobile
Tel.: 02738 / 303551

Fax: 02738 / 3039816

Netpher-Automobile@gmx.de

An der Braas 4 - 6

57250 Netphen

Mobil: 0178 / 3262198 M. Haude



Seite 10 - 970 Sonntag, 29. April 2012

Brauersdorfer Straße 21 · 57250 Netphen
Telefon: 0 27 38/67 89 · Fax: 0 27 38/3 51

www.pflegedienst-groos.de · info@pflegedienst-groos.de

&
Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
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Alles unter einem Dach Projekt: „Mathe mag i(s)ch“
MINT-Projekt Deuz lud zum Experimentieren ein

Deuz.
Manch mathematische For-
mel hat etwas Magisches an
sich – ein Wirrwarr aus Zah-
len und Variablen. Auch Win-
kel, Graphen und Koordina-
tensysteme erschließen sich
nicht immer auf den ersten
Blick. Für viele Menschen ist
Mathematik ein Buch mit
sieben Siegeln, andere wie-
derum sagen: Mathe mag ich!
Dafür, dass sich möglichst
Viele in den Bann der mathe-
matischen Magie ziehen las-
sen, sorgt jetzt das MINT-
Projekt in Deuz.

Bei einer Lehrerfortbildung
im Mathematikum Gießen
wurde die Idee geboren, auch
im Netpher Land ein Mini-
Mathematikum entstehen zu
lassen. Und so schlossen sich,
die Grundschule Deuz, Jo-
hannlandschule, Hauptschu-
le Deuz, Schule Am Sterndill
und AWo-Förderschule Am
Sonnenhang zusammen, um
den Traum von der Mathema-
tik zum Anfassen und Begrei-
fen – von Schülern für Schüler
– Wirklichkeit werden zu las-
sen. Das Motto: „Mathematik
hilft, unsere Welt zu verste-

hen.“ So erstellten Schüler der
Hauptschule Deuz, der För-
derschulen Am Sterndill und
Am Sonnenhang in ihrem
Werkunterricht mathemati-
sche Objekte.

Doch das diese nicht nur
zum Anschauen, sondern vor
allem zum Experimentieren
gedacht sind, wurde bei der
Ausstellungseröffnung in der
Grundschule Deuz schnell
deutlich. So mancher Erwach-
sener kam beim Zusammen-
bau der Leonardo-Brücke,
dem Aufbau der Kugelpyrami-

de oder dem Umschichten
des Turms von Hanoi ganz
schön ins Schwitzen. Auch die
Stadt Netphen und die Orts-
gemeinde Deuz unterstützen
das Projekt aus kommunalen
Mitteln. Die Macher hoffen,
einen Preis im Wettbewerb
„Schule der Zukunft“ zu ge-
winnen. In der Kategorie
„Vernetztes Handeln“ stehen
die Chancen gut, weil das Pro-
jekt nachhaltig angelegt ist.
Weitere Infos und Terminab-
sprachen bei der Grundschule
Deuz unter �  02737/591103.

Gar nicht so einfach: der Turm von Hanoi muss umgeschich-
tet werden. Schulamtsdirektor Volker Reichel (4.v.l.) schaut
Jung und Alt beim Experimentieren über die Schulter.

Altwiese 10 · 57250 Netphen · Telefon 0 27 38/69 2132

• Reparaturen & Service
an allen Fabrikaten

• TÜV-Abnahme
Montag + Mittwoch
sowie AU

Seit über 10 Jahren

für Sie in Netphen

»Glänzende Autowäsche
in ganz neuer Qualität«

Wie Urlaub für den Wagen: Cremers
hochmoderne Waschstraße hat eröffnet

Netphen. So geht Auto waschen
heute: Wellness für den Wagen ver-
spricht Car-Wash Cremer (Altwiese
10). Nach kompletten Umbau und
Modernisierung der Anlagen wird
hier perfekte Autopflege auf dem
neuesten Stand geboten.

Die umweltfreundliche, transparente
Waschstraße ermöglicht erstklassige
Erlebnisse, die der Kunde individuell
auswählen kann.
Die Konturenwaschanlage wurde
von der Firma Christ Waschstraßen
entwickelt. Die Reinigung beginnt
mit einem zweifachen Vorsprühbo-

gen. Hierbei wird schonend der
Schmutz gelöst. Dann setzt der Vor-
waschgang mit Hochdruckreinigung
ein. Der anschließende Vorsprüh-
bogen arbeitet mit speziellem
Schaum, der an dem Fahrzeug ar-
beitet. Anschließend kommt der
Wagen in die Waschzelle mit ein-
geschlossener Räderwäsche. Danach
gibt es weitere Optionen für den
Kunden. Der Heißwachsbogen sorgt
für erstklassige Ergebnisse. Auf
Wunsch kann auch ein Sonderwachs
eingesetzt werden. Dann kommt
das Auto in den Trockner. Anschlie-
ßend ist die Polierstation an der
Reihe. Hier wird das Werk vollendet
und das Ergebnis ist perfekt: Das 

Fahrzeug erstrahlt in neuem Glanz
und sieht fast aus wie neu. Geschulte
Service-Mitarbeiter stehen dem Kun-
den während des Vorgangs natürlich
jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.
Die Vorteile der Konturenwaschan-
lage liegen auf der Hand: Schonen-
des Überwaschen der Heckschei-
benwischer, synchrones Mitführen
des Längsschlittens mit dem Fahr-
zeug, Front und Heck werden länger
gewaschen. Dazu gibt es Drehrich-
tungswechsel zur schonenden Rei-
nigung des Heckbereichs. Der sanfte
Anpressdruck wird elektronisch ge-
steuert. Das Förderband ist für tie-
fergelegte Fahrzeuge bis 5 cm Bo-
denfreiheit ausgelegt.

An den Seiten der Fahrzeuge passt
sich die Gelenkbürste der Karosserie
an. Das System gilt als die zur Zeit
sanfteste und zugleich sauberste
Fahrzeugwäsche überhaupt. Gleich
nebenan befindet sich übrigens ein
weiterer Geschäftszweig: Car-Tec
Cremer - der Kfz-Meisterbetrieb für
Reparaturen und Service an allen
Fabrikaten, dazu TÜV-Abnahme
montags und mittwochs sowie AU.

„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“„Cremer - das ist wie Urlaub für den Wagen.“

ANZEIGE

AKTIONSANGEBOT

kompl. Wäsche inkl.
Glanzpolitur nur 12,- €

bis 29.05.2012

Autowäsche ab 7,50 €
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1. Elektro-Cross-Kartbahn
in Europa

SPS Sport- und Freizeit GmbH
Brauersdorfer Straße 52 - 54
57250 Netphen
(nahe der Obernautalsperre)
Telefon: 0 27 38 / 48 48
Telefax: 0 27 38 / 10 55

Öffnungszeiten

Die Gelände-Kartbahn kann bei trockener
Witterung genutzt werden. Bitte erkundigen Sie
sich bei schlechtem Wetter unter 02738-4848
bei unserem Servicepersonal ob die Bahn befahrbar ist.

www.sportpark-siegerland.de

Info-Hotline

02738-4848

Es ist kein Führerschein nötig!

Eine mehrstufige Antriebsregulierung

garantiert sowohl aktiven Rennkart-

Fahrern als auch Hobbypiloten absolute

Sicherheit.

So haben selbst Kinder/Jugendliche

ab 8 bis 10 Jahren (mit schriftlicher

Genehmigung der Eltern) die

Möglichkeit, auf der Kartbahn ihr

Geschick unter Beweis zu stellen. Die

Körpergröße sollte mind. 1,60 m sein.

Die Elektro-Cross-Karts verfügen über

eine kraftvolle Lithium-Batterie und

sind somit umweltfreundlich aufladbar.

Dienstag - Freitag 15.00 bis 20.00 Uhr
Samstag + Sonntag 14.00 bis 20.00 Uhr
Gruppenanmeldungen (ab 6 Personen) zwecks
Terminabsprache nach tel. Vereinbarung

Cross-Kartbahn in Netphen
wieder geöffnet!

Viel zu bestaunen: 19 angehende Schulkinder des katholischen Kinder-
gartens St. Elisabeth aus Brauersdorf verbrachten mit

zwei Erzieherinnen und drei Müttern einen spannenden Vormittag auf der Feuer- und Ret-
tungswache in Siegen. Feuerwehrmann Frank Lieske empfing die Gruppe und gab einen Ein-
blick in das Aufgabenfeld und die Räumlichkeiten der Feuerwehr. Nachdem die Feuerwehr-
und Rettungswagen genau beäugt wurden, gab es eine kleine Führung durch die Leitstelle.
Zum Schluss durften die Kinder noch durch den Brandsimulationsraum im Kellergeschoss ge-
hen und die Materialräume erkunden.

Sanierung beginnt
Zuvor Tag der offenen Tür an der Obernau

Netphen.
Es ist schon Zeitgeschichte:
Im November 1972 wurde die
Obernau-Talsperre des Was-
serverbandes Siegen-Witt-
genstein (damals noch Was-
serverband Siegerland) mit
einem maximalen Stauvolu-
men von 14,9 Mio. m³ offi-
ziell ihrer Bestimmung über-
geben.

In den vergangenen 40 Jah-
ren sind jährlich etwa 10 Mil-
lionen m³ Rohwasser der Tal-
sperre entnommen und als
aufbereitetes Trinkwasser an
die Bevölkerung im Kreis Sie-
gen-Wittgenstein verteilt wor-
den. Die hervorragende
Trinkwasserqualität in unse-
rer Region ist auf das gute
Rohwasser aus der Talsperre
zurückzuführen. Die Talsper-
re dient ebenfalls als Hoch-
wasserschutzraum bei star-
ken Niederschlagsereignis-
sen.

Als Naherholungsgebiet ist
der Stausee ein gern besuch-
ter Ausflugsort. Nach der lan-
gen Zeit der Wasserbevorra-
tung steht in diesem Jahr nun
eine nicht unerhebliche Sa-
nierungsmaßnahme am
Damm der Talsperre an. Die
Bitumendichtung der Außen-
haut ist in der Wasserwechsel-
zone ständig unterschiedli-
chen Witterungsbedingungen

ausgesetzt. Hier sind in den
vergangenen Jahren einige
schadhafte Stellen festgestellt
worden. Nun ist es an der Zeit,
eine weitgreifende und um-
fangreiche Sanierungsmaß-
nahme durchzuführen. Dabei
wird die freigelegte Bitumen-
oberfläche abgefräst und an-
schließend eine neue Schicht
aufgetragen.

Der Wasserspiegel des Sees
muss bis circa zehn Meter un-
ter die Höchststaugrenze ab-
gesenkt werden. Dabei sind
dann immer noch rund 8,3
Millionen m³ Rohwasser vor-
handen. Die Sanierungen sol-
len im Juni beginnen. Die
Baumaßnahme wird einen
Zeitraum von rund fünf Mo-
naten in Anspruch nehmen.
Der Wasserverband bittet bei
dieser Sanierungsmaßnahme
um das Verständnis der An-
wohner und der Besucher, da
es zu wesentlichen Einschrän-
kungen kommt. Der Zugang
zum Damm und zur Hoch-
wasserentlastung wird schon
am Parkplatz abgesperrt wer-
den, da in diesem Bereich
Baucontainer und Baumate-
rialien gelagert werden. Es ist
erforderlich, den gesamten
Dammbereich für Fahrzeuge
und Fußgänger zu sperren.
Am Samstag, 12. Mai, findet
noch einmal ein Tag der offe-
nen Tür statt.

1. Speedhiking-Kurs
„Jeder findet seinen eigenen Laufrhythmus“

Netphen. Laufbegeisterte Sie-
gerländer erkundeten den
Keltenweg in Netphen. Beim
kostenlosen Schnupperkurs
„Speedhiking“ lernten die
Teilnehmer, wie sie ihre Wal-
kingstöcke optimal einsetzen,
um zügig und kraftvoll die
Netphener Berge zu erklim-
men. Speedhiking ist ein
schnelles Wandern mit der
Unterstützung von Walking-
oder Wanderstöcken.

Trainer Frank Rother achte-
te besonders darauf, dass sich
niemand überanstrengte. Ziel
sei es, dass „jeder seinen eige-
nen Laufrhythmus findet“.
Beim Speedhiking gehe es da-
rum, auch unwegsame Stre-
cken zügig zurückzulegen.
Trotzdem sei es wichtig, dass
die Läufer sich ihrer Umge-

bung anpassten. Sie sollen
Rücksicht nehmen auf die Na-
tur und die Tiere nahe den
Laufstrecken. Als Übungsweg
ist der Keltenweg, zu Recht ei-
ner der Wanderhöhepunkte
links und rechts des Rothaar-
steigs, trotz und gerade wegen
seiner anspruchsvollen Stei-
gungen, geeignet. Läufer und
Wanderer werden in regelmä-
ßig durch herrliche Ausblicke
aufs Netpherland ebenso be-
lohnt wie mit interessanten
Informationen zu den
Netphener Kelten, aufbereitet
und liebevoll illustriert von
Dilldappen-Erfinder Matthias
Kringe. Die Teilnehmer des
Schnupperkurses zeigten sich
begeistert. Ob sie bei der
nächsten Veranstaltung wie-
der dabei sind? Bestimmt!

In den Pausen gab es Geschichten über die Geschichte.
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FRISCHE AUS DEM NETPHER LAND

Kuren gibt
es doch!!!

Wir bieten kostenlose
Kurberatung und sorgen für
Hilfe bei einer Ablehnung.

Informieren Sie sich
bei Simone Kühn,

Tel. 0 27 33/81 47 33,
in unserem Hauptbüro
Kurberatung Friesland,
Tel. 0 44 61/9 84 90 60

und unter www.mukiku.de

Baumaschinenvermietung
Reparaturen

Dreis-Tiefenbach - 0 15 70 - 2 30 99 66

lich gelöst werden. Einer Ge-
setzesänderung bedürfe es
dazu nicht.

Bei den Neuwahlen bestä-
tigte der Hegering Werner
Gräbener als Vorsitzenden
und Raimund Vitt als Stellver-
treter. Der Namensvetter des
Landessprechers, Andreas
Schneider aus Dreis-Tiefen-
bach, übernimmt das Amt des
Kassierers, Gabriele Lixfeld,
die auch die rollende Wald-
schule betreut, wurde zur
neuen Schriftführerin ge-
wählt.

Die Versammlung ernannte
außerdem die langjährigen
aktiven Mitglieder des Hege-
rings, Siegfried Spork und
Franz Schneider, zu neuen
Ehrenmitgliedern.

zusammen, die Andreas
Schneider als die „natürlichen
Partner“ der Jägerschaft in Sa-
chen Jagdrecht bezeichnete.
Zum Thema Wald-Wild-Kon-
flikte stellte sich der Landes-
sprecher an die Seite von Wer-
ner Gräbener: „Wir sind eben-
so wie unsere Partnerverbän-
de, darunter ausdrücklich
auch der Waldbauernverband
NRW, der Auffassung, dass es
einen flächendeckenden
,Wald-Wild-Konflikt’ in Nord-
rhein-Westfalen nicht gibt.
Wenn heute die Kyrillflächen
wieder voll bestockt sind, so
ist das sicher auch Ergebnis
unserer intensiven Bejagung.“
Wo örtlich zu hohe Bestände
für Probleme sorgten, könn-
ten diese auch jetzt schon ört-

dass Verschärfungen im Jagd-
gesetz in erster Linie die Besit-
zer des Jagdrechts betreffen
werden. Das sind die Grund-
eigentümer. Landwirte, Wald-
besitzer, Jagdgenossenschaf-
ten und Eigenjagdbesitzer
müssten sich auf die wirt-
schaftlichen Folgen einstel-
len, wenn Jagden zu niedrige-
ren Preisen oder überhaupt
nicht mehr verpachtet werden
könnten.

„Gesetzesänderung
nicht nötig“

Deshalb arbeitet der LJV mit
den entsprechenden Natur-
nutzer- und Eigentumsver-
bänden des ländlichen Raums

Netphen.
Es gibt keine Überbestände
an Rehwild und Wildschwei-
nen in den heimischen Wäl-
dern: „Wer das sagt, der soll
uns die Tiere zeigen“. Offen-
siv vertrat dies Hegeringsvor-
sitzender Werner Gräbener
bei der Versammlung der
Netpherländer Jäger. Im Saal
des Gasthofs zum Johann-
land in Salchendorf präsen-
tierte Gräbener die Zahlen
der Jagdstrecke, die trotz in-
tensiver Jagd deutlich niedri-
ger ausfallen als im Vorjahr.

Die Hegeringsversammlung
wurde eingerahmt von der
Pflichtschau der Trophäen
von Hirschen, Rehböcken,
Muffel- und Schwarzwild. Die
Bläsergruppe des Hegerings
unter der musikalischen Lei-
tung von Peter Jüngst beglei-
tete das Treffen mit ihren
Hornsignalen. In der Ver-
sammlung schilderte Andreas
Schneider, Pressesprecher
des Landesjagdverbandes
NRW und selbst Mitglied im
Hegering Netphen, die aktuel-
le Diskussion. Er machte vor
über 100 Waidleuten aus
Netphen deutlich, dass der
Landesverband keine Zer-
splitterung des deutschen
Jagdrechts dulden werde. Es
dürfe nicht sein, dass ein Jä-
ger, der aus dem wenige Kilo-
meter entfernten Hessen ins
Siegerland komme, ein gänz-
lich anderes Jagdrecht lernen
müsse.

In der Öffentlichkeit müss-
ten die Jäger deutlich machen,

„Keine Jagdrechtsänderung“
Hegering Netphen: Wirtschaftliche Folgen für Grundeigentümer

Der neue Vorstand des Hegerings Netphen: v.li. Gabriele Lixfeld (Rollende Waldschule und
Schriftführerin), Andreas Schneider (Kassierer), Raimund Vitt (Stellvertretender Vorsitzen-
der), Werner Gräbener (Vorsitzender) sowie die neuen Ehrenmitglieder Franz Schneider
und Siegfried Spork.

Eine gesunde Ernährung ist die beste Gewähr für gesunde Kinder;
Voraussetzung dafür ist eine ausgewoge-

ne, gemischte Kost, die alle wichtigen Nährstoffe enthält. „Da Kinder bereits sehr früh ihren ei-
genen Geschmack entwickeln, nutzen wir die Möglichkeit hier in der Einrichtung mit den Kin-
dern zusammen zu frühstücken und ihnen eine gesunde Ernährung als etwas Selbstverständ-
liches beizubringen“, erklärt Belinda Weis, Leiterin der Ev. Kita Netphen. Gesponsert wird die-
se Aktion einmal pro Monat vom REWE-Markt Schneider in Dreis-Tiefenbach und der Bäcke-
rei Schneider, die der Kita viele gesunde Lebensmittel spenden, die zu einem ausgewogenen
gesunden Frühstück dazugehören.

Ausstellung über
das Postwesen

Netphen. Beim Heimatverein
Netpherland wurden für 25-
jährige Mitgliedschaft Dr. Al-
bert Blank, Gerhard Reinhold
und Mathias Wagener geehrt.
Für ihren besonderen Einsatz
für den Verein dankte die Ver-
sammlung Heinz Stötzel, Pe-
ter Vitt, Magret Decker, Jutta
Werthenbach und Birgit
Kühn. Ein Höhepunkt dieses
Jahres wird die Sonderausstel-
lung „Das Postwesen im
Netpherland“, an der sich
auch der Briefmarkenverein
beteiligen wird. Weitere Akti-
vitäten sind der Kinderfloh-
markt, zwei Kinderaktionsta-
ge im Heimatmuseum, eine
Fahrt ins Frankenland, der
Adventskalender am Heimat-
museum und eine Adventsfei-
er im Heimatmuseum. Der
Geschichtsstammtisch hat die
Aufgabe übernommen, die
„Stehende Stadtführung“ für
alle Ortsteile von Netphen zu
entwickeln, die möglichst bis
2014 fertig werden sollte.
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ERHOLUNGSORT

im Netphenerland

Musikalische Comedy
Ferrari Küsschen haben eigenen Stil entwickelt

Netphen.
Mit ihrer turbulenten A-Cap-
pella-Show bezaubern und
begeistern die Ferrari Küss-
chen seit Jahren ihr Publi-
kum auf eine ganz besondere
Art. Sie kommen mit ihrem
Programm „...und das nicht
nur zur Sommerzeit!“ am
Samstag, 5. Mai, um 20 Uhr
in die Aula des Gymnasiums
Netphen, Haardtstraße 35.

In ihrer zwölfjährigen Kar-
riere haben die fünf Ferrari
Küßchen aus Hannover (drei
Sängerinnen und zwei Sän-
ger) einen eigenen komödia-
ntisch-kabarettistischen A-
Cappella-Stil entwickelt.
Selbstverständlich bildet der
Gesang das Fundament ihrer
temperamentvollen A-Cap-
pella-Show. Doch genauso pi-
kant und pointiert präsentie-
ren die rasanten Schokoküss-
chen so einiges fürs Auge.

Jedes Ferrari Küsschen ver-
körpert einen besonderen Ty-
pus als Person und als Stim-

me, wodurch eine überra-
schende darstellerische und
musikalische Vielfalt erreicht
wird.

Allzu menschliche
Verhaltensweisen

Die Ferrari Küsschen erzäh-
len skurrile Geschichten wie
die vom gefährlichen Arztbe-
such oder von allzu menschli-
chen Verhaltensweisen wäh-
rend der Chorprobe. Mini-
Dramen eben, die das Leben
fast so schreibt. Solistisch vor-
getragene Schnulzen rühren
zu Tränen, gekiekster und ge-
röhrter Rock’n’Roll ist zu hö-
ren; auch ein ölig-charmantes
Chanson.

Die urkomischen Szenen, in
denen Gäste aus dem Publi-
kum kräftig beteiligt werden,
tragen zu einem runden
Abend in lockerer, gelöster At-
mosphäre bei – ein wahr-
scheinlicher Muskelkater im
Zwerchfell inbegriffen.

Sind auf der Bühne kaum zu bremsen: Ferrari Küsschen.

Fit in den Frühling
E-Bikes zum „Fit-in-die-Saison-Preis“

Netphen.
Fit in den Netphener Früh-
ling: Der Winter hat sich ver-
abschiedet und die Sonne
lockt nun Freizeitsportler
raus in die Natur. Das
Netpherland bietet jungen
und jung gebliebenen Rad-
fahrern viel Sehenswertes.

Hier werden E-Bikes zum
„Fit-in-die-Saison-Preis“ von
fünf Euro pro Rad pro Tag ver-
mietet. Das Angebot gilt noch
bis zum 31. Mai. Die E-Bikes
werden im Freizeitbad
Netphen, Brauersdorfer Stra-
ße, verliehen. Unterstützt

durch einen Elektromotor las-
sen sich auch Steigungen im
Netpherland mühelos zu-
rücklegen. Kleine Schätze wie
die Wassermühle in Nenkers-
dorf oder die Haincher Was-
serburg laden zum Verweilen
ein. Alternativ können Rad-
fahrer ihr E-Bike auch be-
quem vor dem Netphener
Rathaus an der neuen Lade-
station zwischen 8 und 20 Uhr
auftanken und gemütlich
durchs Einkaufszentrum
bummeln.

Viele weitere Tipps und In-
formationen gibt es im
Netphener Rathaus.

Kläranlage: Neue Technologie
Netphen. Mit dem Beschluss
des Stadtentwicklungsaus-
schusses zur Erneuerung der
Hard- und Software wurde
der Weg für die Anschaffung
eines neuen Prozessleitsys-
tems für die Kläranlage Deuz
geebnet. Die Investition in die
neue Technologie war not-

wendig, weil die teilweise 10
Jahre alte PC-Anlage nicht
mehr den neuesten Standards
entsprach und eine Erneue-
rung der Software nicht mehr
möglich war. Mit der Investiti-
on wird die Erhaltung der op-
timalen Reinigungsleistungen
für die Zukunft gesichert.

Wonnemonat feiern
Viele Feste mit gemütlichem Ambiete

Netphen. Jetzt wird wieder
überall mit zünftigen Festen
der Beginn des Wonnemonats
Mai gefeiert. Einen tollen Rah-
men bietet das Maibaumfest
auf dem St. Petersplatz. Auf
ihm wird in diesem Jahr wie-
der zünftig gefeiert. Los geht’s
am Montag, 30. April, um 18
Uhr. Veranstalter ist der St.
Petersplatzverein. Das Auf-
stellen des Maibaumes in Oel-
gershausen beinnt am 30.
April um 18 Uhr in der Dorf-
mitte. Veranstalter ist die
Dorfgemeinschaft Oelgers-
hausen. Der Bürgerverein Un-
glinghausen lädt ein zum Fest
zum 1. Mai rund um den Dorf-
platz, Bürgerbegegnungsstät-
te. Gefeiert wird hier ab 11
Uhr. Die Schmellenbach-Fei-
er auf dem Sportplatz

Netphen startet am 1. Mai um
11 Uhr. Veranstalter ist der SV
Netphen. Der Schützenverein
Brauersdorf lädt herzlich ein
zum Glockenfest rund um das

Schützenhaus Brauersdorf
am 1. Mai ab 11 Uhr.

Auch rund ums Bürgerhaus
Oelgershausen gibt’s am 1.
Mai ein zünftiges Fest. Es fin-
det wieder auf der Ochsen-
wiese und rund ums Bürger-
haus statt. Los geht’s am Mon-
tag, 30. April, um 18 Uhr mit
dem Aufstellen des Maibau-
mes in der Ortsmitte, an-
schließend Umtrunk im „Ba-
ckes“. Am Dienstag, 1. Mai,
steigt ab 11 Uhr das Maifest
beim Bürgerhaus mit Eintopf-
essen und Spezialitäten vom
Grill, nachmittags Kaffee, Ku-
chen und frische Waffeln im
Bürgerhaus. Dazu gibt’s eine
große Hüpfburg und eine Kin-
derschatzsuche. Es lädt ein
die Dorfgemeinschaft Oel-
gershausen.

Rund um den St. Petersplatz wird wieder gemütlich in den Mai gefeiert.

Der Maibaum ist gekommen.
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Meisterhaft seit über 45 Jahren!

Kronzprinzenstr. 12
57250 Netphen
Telefon 02738-688 642
Telefax 02738-688 683
info@fischbach-gmbh.de
www.fischbach-gmbh.de

Erhöhen Sie die Leistung Ihrer Solar- oder 
Photovoltaikanlage mit einer professionel-
len Reinigung durch uns. 

Wir beraten Sie gerne.

> Solar- und Photovoltaikanlagenreinigung

Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Siegstraße 5 · Tel. (02 71) 7 53 55
57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach

� Abholservice

� Beulen-Doktor � Spot-Repair

� Unfall-Komplettabwicklung

� Abholservice

� Beulen-Doktor � Spot-Repair

� Unfall-Komplettabwicklung

Lesenswerte Angebote: Die Katholische Öffentliche Bücherei
(KÖB) Irmgarteichen besteht nun schon

seit 108 Jahren und wird wie in all den Jahren gut besucht. Alle 13 Mitarbeiterinnen trafen sich
jetzt in der Bücherei, die ihre Räume im Haus Cäcilia hat, Leiterin ist Regina Wagner aus Irm-
garteichen. Das gesamte Sortiment mit Büchern, Spielen, DVDs, CDs, Hörbüchern und CD-
ROMs lockt besonders die Kleinen. In den Regalen sind Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder-
und Jugendbücher einsortiert. Mittlerweile ist der Bestand auf 3000 Medien angewachsen. Der
erste Eintrag der Bücherei Irmgarteichen erfolgte im Borromäusverein Bonn im Jahre 1904.
Der damalige Pfarrer Laurenzius Schimmelfeder war das erste Mitglied. Die Einrichtung hat
immer regen Zuspruch gefunden. Sie wurde aus Mitgliedsbeiträgen finanziert und auch in den
Kriegsjahren mit Unterbrechungen weitergeführt. Im Jahre 2006 bezog die Bücherei ihre neu-
en Räume im Haus „Cäcilia“. Öffnungszeiten sind immer mittwochs und samstags von 17.30
bis 18.30 Uhr. Ausleihgebühren werden nicht erhoben.

Keltisches Flair zum Greifen
Bardic verzauberte Publikum im „Alten Feuerwehrhaus“

Netphen.
Das „Alte Feuerwehrhaus“
hatte einmal mehr eine Ka-
pazitätsprobe zu bestehen,
fanden doch weitaus mehr
Folk-Begeisterte den Weg
nach Netphen als geahnt.
Und sie wurden vortrefflich
unterhalten – schließlich
hatte sich das Kulturforum
Netphen mit Bardic ein Folk-
Duo ins Haus geholt, das auf
deutschen und internationa-
len Folkfestivals mittlerweile
eine feste Größe darstellt.

Seit 1997 berühren sie mit
eigenen Kompositionen und
sowohl witzigen, temporei-
chen irischen und schotti-
schen Folksongs als auch ei-
gentlich traurigen Traditio-
nals, die jedoch oft genug mit
einem der irischen Mentalität
eigenen unverkennbaren
Kontrastierung versehen sind,
im In- und Ausland ein durch-
weg begeistertes Publikum.
Häufig eingeleitet mit ge-
konntem Wortwitz von Eddi
Arndt, Sänger und Gitarrist,
und meisterhaft virtuos be-
gleitet von Sarah-Jane Him-
melsbach auf der Geige, ver-
zauberten die beiden Ausnah-

memusiker das Publikum im
restlos ausverkauften Feuer-
wehrhaus und rissen die Zu-
hörer zu frenetischem Beifall
und – soweit es der knappe
Raum zuließ – dem einen oder
anderen Tänzchen hin.

Neben Eigenkompositio-
nen ihrer neuesten CD „The
High and The Low“ wie „Bed-
lam Boys“, einem Song über
das „Bethlehem Royal Hospi-
tal“, der ersten Nervenheilan-
stalt der Welt in London, von
dem Eddi mutmaßte, „er ist
1603 entstanden – vielleicht
aber auch erst 1604“, präsen-
tierten sie unter anderem
auch politische Songs wie

„Streets of Sorrow“ von Terry
Woods über die Troubles in
Nordirland. Die Bandbreite
der keltisch gewürzten Lieder
reichte bis hin zu Songs von
New Model Army, der Oyster-
band und sogar „A World Wit-
hout Heroes“ von Kiss.

Vor allem Sarah-Janes meis-
terhaftes Geigenspiel brachte
jeden ins Träumen und als ob
drei Zugaben nicht mehr als
genug gewesen wären, die
verstärkte Geige am Schluss
versagte und der allerletzte
Song ganz unplugged gespielt
werden musste – das Publi-
kum hätte sie am liebsten gar
nicht von der Bühne gelassen.

Bardic fesseln ihr Publikum mit Flair und Leidenschaft.

Schreibwerkstatt
setzt Kurse fort

Netphen. Das Projekt
Schreibwerkstatt Netphen soll
nach dem ersten Kurs mit Dr.
Roland Koch fortgesetzt wer-
den, und zwar für die Alters-
gruppe der 15- bis 19-jähri-
gen. Als Dozentin steht Chris-
tina Schild zur Verfügung. Ne-
ben Teilnehmern aus dem
ersten Kurs, die weiterhin da-
bei sein möchten, gibt es noch
freie Plätze. Der zweite Kurs
findet mittwochs, 16 bis 18
Uhr, im kleinen Sitzungssaal
des Rathauses Netphen statt.
Für insgesamt acht Termine
kostet der Teilnehmerbeitrag
40 Euro. Ein weiterer Kurs für
die Altersgruppe bis 14 Jahre
ist geplant. Er kommt zustan-
de, wenn sich ausreichend In-
teressierte anmelden. Weitere
Informationen dazu gibt es
dann im Kulturbüro Netphen
unter � 02738/603111. An-
meldungen werden erbeten
an: L.groos@netphen.de.

Museumsmäuse
Netphen. Große Aufregung
herrschte unter den zukünfti-
gen Schulkindern des katholi-
schen Kindergarten St. Anto-
nius in Netphen, als sie zu Be-
such im Heimatmuseum wa-
ren. Da hatten sich doch tat-
sächlich die Museumsmäuse
in allen Etagen des Hauses
versteckt und diese galt es
jetzt zu finden. Während der
Erkundung fanden alle Kinder
die entlaufenen Tiere, egal ob
sie sich in der alten Stube oder
im Reich der Neandertaler
versteckt hatten. Nach der an-
strengenden Mäusesuche gab
es warmen Kakao zur Stär-
kung und eine Überraschung
aus der Schatztruhe.
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Auch wenn die neue Werkstatt
nur gut 800 Meter vom „alten“
Betriebsgelände des KFZ-Meister-
betriebs „Auto Check Schmick"
entfernt ist, erleben die zahlrei-
chen zufriedenen Kunden und
die zehn Mitarbeiter einen kom-
plett neuen und hoch modernen
Arbeitsplatz. Das Unternehmen,
das vor knapp 50 Jahren mit einer
Tankstelle begann, hat sich schon
lange einen guten Namen ge-
macht. Nicht umsonst steht auf
der Visitenkarte „Die Marke des
Vertrauens“. Der tägliche Werk-
stattbetrieb spielte sich bis vor
kurzem noch auf 500 Quadrat-
metern Nutzfläche ab. „Wir haben
uns so stark weiterentwickelt, dass
wir neben unserem Team auch
unsere Wirkstätte vergrößern
mussten“, erklärt Jürgen Schmick.
Auf dem neuen Firmengelände
am Fuhrmannsweg 2 im Indus-
triegebiet „In der Dell“ - gegen-
über der Firma „Graebener

Group“ - stehen den drei KFZ-
Meistern, zwei Azubis und einem
Gesellen neuerdings 2800 Qua-
dratmeter zur Verfügung. Waren
vorher nur zwei Arbeitsbühnen
vorhanden, gibt es nun vier Ar-
beitsplätze. An einer Hebebühne
können in der 5,50 Meter hohen
Halle sogar leichte Nutzfahrzeuge
repariert werden. Während An-
meldungen, Kundengespräche
und vieles mehr früher auf engs-
tem Raum stattfanden, stehen
nun für die beiden Chefs, Jürgen
und Peter Schmick, eigene Büros
zur Verfügung, in denen vertrau-
liche Kundengespräche geführt
werden können. Vorab können
die Fahrzeugbesitzer mit den Meis-
tern an der Direktannahme das
Fahrzeug genauer unter die Lupe
nehmen und anschließend über
Reparaturen, Bestellungen und
Finanzen sprechen. Die moderne
Anmeldung wird durch neueste
EDV-Technik unterstützt. Alle

Rechner sind über einen
Server miteinander verbun-
den. Über ein Netzwerk
können fahrzeugspezifische Daten
mit ein paar Mausklicks abgerufen
werden. Muss der eigene fahrbare
Untersatz etwas länger in der
Werkstatt bleiben, bieten weiter-
hin drei Werkstattfahrzeuge die
gewohnte Mobilität. Mit dem
Neubau erfahren auch die Mitar-
beiter viele weitere Neuerungen.
Neben hellen und großzügig di-
mensionierten Arbeitsplätzen gibt
es gepflegte Sozial- und Aufent-
haltsräume. Auch in Sachen Par-
ken, was am alten Standort an
der Wetzlarer Straße kein leichtes
Spiel war,
hat sich vie-
les verän-
dert. Auf
dem großen
Betriebsge-
lände findet
nun jeder

einen Parkplatz. Wenn alleine der
Umzug mit all seinen positiven
Folgen ein Grund zum Feiern ist,
setzt das Unternehmen noch einen
drauf. Denn in diesem Jahr, ge-
nauer am 2. Juni, gibt es ein gro-
ßes Fest zum 50-jährigen Bestehen.
„Hierfür haben wir ein wirklich
buntes Programm auf die Beine
gestellt. Viele Vereine und Insti-
tutionen aus dem Ort werden sich
beteiligen“, so Anna Ruitz.
Mehr dazu gibt es in Kürze in
einer der nächsten Ausgaben oder
auf der Internetseite unter
www.ac-schmick.de.

ANZEIGE

Feier am 2. Juni

Bei uns bekommen Sie
LIQUI MOLY Motorenöle
made in Germany.

Motorenöl in höchster Qualität für alle Fahrzeuge. Sorgfältig entwickelt und mit Freigaben aller namhaften Autoherstellern. 

Fuhrmannsweg 2
57250 Netphen
-Werthenbach

(Gewerbegebiet gegenüber
Gräbener Pressensysteme)

▲ Reparaturen aller Fabrikate
▲ Karosserieinstandsetzung
▲ HU (mit integrierter AU)

in Zusammenarbeit mit
autorisierter Prüforganisation

▲ Inspektionen    ▲ Achsvermessung        ▲ Klimaanlagen-Service
▲ Reifentechnik   ▲ Autoglasfachstation   ▲ Anhängerverleih

AUTO CHECK
SCHMICK GmbH

Kfz-Meisterbetrieb

Wir freuen uns,
Sie ab sofort
am neuen

Standort begrüßen
zu dürfen:

Endlich ist es
geschafft
Wir sind

umgezogen!

»Schmick: Die Marke des Vertrauens«
Modernster Auto-Service auf 2800 Quadratmetern

Die Mitarbeiter bilden ein perfektes Team: Kai Petersen, André Knoch, Jürgen Schmick, Simone
Stahl, Katharina Seelbach, Michael Hartmann (KFZ-Meister mit langjähriger Mercedes-Erfahrung),
Anna Ruitz und Peter Schmick (v.l.). Es fehlen André Zaborski und Cornelia Rohleder.

TÜV und AU, Unfallinstandsetzung, Inspektion, Auspuff-
dienst, Motor-Diagnose, Achsvermessung, Klimaanlagen-
Service, Reifen und vieles mehr bietet das Unternehmen
mit seinen kompetenten Mitarbeitern an.

Die Geschäftsführung kümmert sich um den laufenden Ge-
schäftsbetrieb und zufriedene Kunden: Anna Ruitz, Peter
und Jürgen Schmick (v.l.)



Seite 16 - 970 Sonntag, 29. April 2012

GOLDPREIS 
                  auf Höhenflug

MünzenErbschaften

Silberbesteck, auch versilbertes Silberschmuck Gold- und SilberbarrenGoldschmuck

Goldankauf
1.  Ihr Schmuck wird sofort vor Ihren Augen ausgewertet und unverbindlich geschätzt 
2.  Sie müssen bei uns nichts Neues kaufen
3.  Das Geld wird sofort und bar ausgezahlt 
4.  Ehrliche Beratung: 100% seriös und diskret 
5.  Keine versteckten Kosten

1
2
3

5
Gründe

warum Sie
zu uns

kommen
sollten:

Ankauf von UhrenZahngold

*** Batterie-
wechsel inkl. 
Varta Batterie 

. ***5.-

Juwelier Emanuel
Alte Poststraße 26 (vor dem Hirtenbrunnen, Nähe Karstadt), 57072 Siegen

Telefon 0271/2403313
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.30 - 18.00 Uhr / Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

ANZEIGE ANZEIGE

SIEGEN. Seit Wochen erreichen
die Goldpreise ständig neue Re-
kordhöhen. Das bringt immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen.
Viele entdecken dabei wahre
Schätze, die sie schnell in Geld
umwandeln können.

Allein in den vergangenen Wochen
stieg der Goldverkauf um 40 Pro-
zent, so Willi Fischel Geschäftführer
des Bundesverbandes der Juwe-
liere. Ob Ringe, Broschen oder
Zahnkronen - Gold zu versilbern
liegt voll im Trend. Irene Seidler
fand beim Aufräumen in ihrer
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Großtante geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich zu alt-
modisch wirkten habe ich sie
schnell vergessen“, erzählt sie.
„Da ich in den letzten Tagen im-
mer wieder von neuen Höchst-
preisen für Gold gelesen habe,
entschied ich mich zu handeln.“
Ihr Goldschatz brachte stolze 3.300

Euro. Auch bei Juwelier Emanuel
in der Alten Poststraße 26 in Siegen
blüht das Goldgeschäft. „Ich glau-
be, die Marke von 40.000 Euro

pro Kilo war für viele die magische
Grenze“, sagt der Juwelier, wäh-
rend ein Kunde bei ihm anfragt,
ob er auch Zahngold annehme.

„Ich nehme alles, was goldhaltig
ist“, antwortet er. Hohe Ankaufs-
preise, transparente Geschäftsab-
wicklung und kompetente Bera-

tung durch Juwelier Emanuel ga-
rantieren die Zufriedenheit der
Kunden. Die seriöse Geschäftsfüh-
rung steigert den Bekanntheits-

grad des Unternehmens in der
Region und weit darüber hinaus.

Der Juwelier meint: „Der Goldpreis
ist so rasant gestiegen, wie es bis-
her für unrealistisch gehalten wur-
de. Derzeit steht der Preis bei
mehr als 1300 Euro pro Feinunze.
Wer im Jahr 1970 ein breites, ita-
lienisches Armband für 600 Mark
gekauft hat, bekommt heute mög-
licherweise 600 Euro angerech-
net.“ Für viele Mitbürger ist es
die schnellste Möglichkeit, wieder
flüssig zu werden, und so ver-
zeichnet Juwelier Emanuel mo-
mentan doppelt so hohe Kunden-
zahlen wie zuvor. Ansonsten bietet
Juwelier Emanuel auch Servicear-
beiten wie Reparaturen, Ketten
löten, Gravuren und Batteriewech-
sel (sofort) an, sowie eine Riesen-
auswahl an Trauringen, Gold- und
Silberschmuck. Außer Gold besteht
reges Interesse an Uhren der Mar-
ken Rolex, Breitling, IWC, Omega,
Patek Philippe.


